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Restaurant & Tapasbar · El Corazón – Auf der Arken
Mühlenstr. 37 · 53721 Siegburg · Tel.: 02241 - 1 468 568
info@elcorazon-aufderarken.de

Wir entführen Sie auf eine kulinarische Reise in
den sonnigen Süden!

• Traditionelle spanische Gerichte
• Täglich wechselnde Mittagsmenüs ab 5,90 €

Unsere Öffnungszeiten
Mo. bis Fr.: 11:30 - 14:30 Uhr und 18:00 - 22:00 Uhr
Freitag bis 23:00 Uhr · Samstag 12:00 - 23:00 Uhr
Sonntag: 12:00 - 22:00 Uhr

S P A N I S C H E
SPEZIALITÄTEN
IN SIEGBURGS ÄLTESTEM GASTHAUS

Im Auel 69 • 53783 Eitorf • Tel. 0 22 43 / 33 99
Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 10.00 bis 19.00 Uhr, Sa. 10.00 bis 16.00 Uhr
www.sm-wohnmarkt.de · sm-wohnmarkt@t-online.de

Abholpreise
ohne Dekorationsteile

Esstisch
Wildeiche massiv geölt,
mit gerissenen Beinen,
12 x 12 cm stark.
B/T: 180 x 100 cm:
Auch erhältlich in
B/T: 200 x 100 cm: 999.–
B/T: 220 x 100 cm: 1.049.–

979.-

Freischwinger-Stuhl
Gestell Edelstahl,
Bezug: Silky dunkelbraun:

159.-
Auch in anderen
Bezügen erhältlich.

Mit Armlehnen:199.–

PURE NATUR

K L E I N - A N Z E I G E

Tel.: 01 80/40 20 400 
(20 ct/Gespräch aus dem dt. Festnetz, Mobilfunkhöchstpreis 42 ct/min)

Fax 02 21/244-24 91 

E-Mail: anzeigen@zeitungsgruppe-koeln.de
Und schon kommt alles was Sie per Kleinanzeige verkaufen, suchen oder 

tauschen wollen, ganz groß raus. www.dumont-buchverlag.de

Irgendwo zwischen Gut und Böse: 
John Luther*

Neil Cross
Luther. Die Drohung

Thriller

414 Seiten 
 € 9,99 (D)

*DCI John Luther ist ein exzellenter Ermittler. 
Doch es geht das Gerücht um, dass etwas mit 
ihm nicht stimmt. John Luther soll böse sein. 
Und tatsächlich: Eine heftige Wut brodelt in ihm, 
eine Wut, die er nur schwer kontrollieren kann.  
Manchmal lässt sie ihn Dinge tun, die über die 
Grenze des Legalen hinausgehen ...

BirksC-MädchenMeister

LOHMAR. Die C-Juniorinnen des
TuS Birk sind Kreismeister. Bis
zum letzten Saisonspiel hatte das
Team von Trainer Addi Neumann
und Co-Trainer Jürgen Wilhelm
gebangt. Mit dem Erfolg über den
FC Spich war dann alles klar, in
einem harten und zunehmend
hektischen Spiel setzte sich der
TuS Birk deutlich mit 5:1 durch.
Der stärkste Konkurrent Neunkir-
chen-Seelscheid hatte zuvor sei-
ne letzte Partie gegen den TSV
Wolsdorf mit 2:3 verloren. So
trennte am Schluss nur ein Punkt

die Erst- und Zweitplatzierten.
Hervorzuheben ist, dass die Bir-
ker Mädchen ein sehr junges
Team sind. Sämtliche Mädchen
können auch in der kommenden
Saison noch in der C-Jugend spie-
len. Torschützinnen gegen Spich
waren Kathy Mumper(2), Ines
Neumann, Marie Orphal und
Svenja Fischer. Zum Kreismeis-
terteam gehören außerdem Char-
lotte Weingarten, Anna-Lena Wil-
helm, Lea Tribuzio, Hannah van
Wüllen, Maren Bläß, Julia Möller
und Annika Fricke.

Vizelandestitel geholt
Tanzen: Niklas Patt und Janina Pempe
waren in Recklinghausen erfolgreich

Titel in zwölf Altersklassen
Tennis: Jugend-Bezirksmeisterschaften beim TC RW Troisdorf

GeikenEM-Achte

RHEIN-SIEG-KREIS. Bei den Eu-
ropameisterschaften im Berglauf
im österreichischen Bludenz bot
Annette Geiken (LAZ Puma
Rhein-Sieg) eine glänzende Vor-
stellung. Auf dem 8,2 km-Kurs
mit815Höhenmeternerzieltedie
Langstrecklerin mit 1:01:20
Stunden einen ausgezeichneten
achten Platz. (fry)

Gold im Team für Füßer
Wildwasser-Kanu: Vier Sekunden Vorsprung vor Frankreich
Maik Schmitz gewinnt die Bronzemedaille im C2-Team

RHEIN-SIEG-SPORT

SANKT AUGUSTIN. Bei den
Landesmeisterschaften der
Hauptgruppe B- und A-Klasse,
der dritt- und zweithöchsten
Klasse im Amateurbereich, in
den Standardtänzen starteten
Niklas Patt und Janina Pempe
für den TSK Sankt Augustin in
der B-Klasse, in der 25 Paare
aus ganz NRW antraten. Mit ih-
ren dynamischen und harmo-
nischen Tanzen überzeugten
sie die sieben Wertungsrichter.
Mit zwei gewonnenen Tänzen
verpassten sie ganz knapp den

Titelgewinn und freuten sich
zu Recht über die Silberme-
daille. Gleichzeitig schafften
sie den Aufstieg in die A-Klas-
se. Obwohl sie in der B-Klasse
schon über vier Runden
Höchstleistungen gezeigt hat-
ten, ließensieessichnichtneh-
men, gleich anschließend auch
in der A-Klasse zu starten. Hier
erreichten sie auf Anhieb das
Semifinale. Damit ließen sie ei-
nige erfahrene A-Paare hinter
sichundauchdenLandesmeis-
ter der B-Klasse. (que)

TROISDORF: An den Jugend-
Bezirksmeisterschaften, die
Anfang Juni auf der Anlage des
TC RW Troisdorf stattgefunden
haben, nahmen insgesamt 139
(Vorjahr 154) Aktive aus 37 Ver-
einen teil. Die meisten Teilneh-
mer (14) stellte der TC GG
Bensberg, gefolgt von RW Bad
Honnef mit zwölf Spielerinnen
und Spielern. RW Hangelar,
RW Overath und RW Troisdorf
kamen auf jeweils zehn Teil-
nehmer. Es wurden zwölf Kon-
kurrenzen angeboten, die Al-
tersklassen U10, U11, U12, U14,
U16, U18 jeweils weiblich und
männlich.

Obwohl das Wetter in der
Turnierwoche sehr wechsel-
haft war, konnten die insge-
samt 127 Spiele überwiegend
pünktlich durchgeführt wer-
den. Es gab viele sehr gute
Spiele mit oft sehr knappen Er-
gebnissen zu sehen. In einigen
Konkurrenzen wurden die Fa-
voriten Bezirksmeister, aber in
einigen Konkurrenzen gab es
auch Überraschungssieger.

In den weiblichen Konkur-
renzen holten sich außer bei
U16 alle an Position eins ge-
setzten Spielerinnen auch den
Titel. Das Endspiel bei U16
konnte nicht stattfinden, da ei-
ne Spielerin an einem verleg-
ten Spiel ihrer Juniorinnen-
mannschaft teilnahm. Bei den
männlichen Konkurrenzen

U14, U16 und U18 gewannen
ebenfalls die Top-Gesetzten
und bei U12 der an zwei gesetz-
te Spieler. Ganz anders sah es
bei der U10 und U11 aus. Hier
wurde jeweils ein nicht gesetz-
ter Spieler Bezirksmeister.

„Das spricht für die Leis-
tungsdichte in diesen Alters-
klassen“, sagte Bezirksjugend-

wartin Petra Hörseljau, die ge-
meinsam mit Bezirkstrainer
Michael Scholl die Siegereh-
rung durchführte. Die ersten
beiden jeder Konkurrenz freu-
ten sich über ihre Pokale und
alle Dritten erhielten eine Me-
daille. Zusätzlich freuten sich
die Sieger und Platzierten
über Sachpreise vom TVM.

„Mein Dank geht an den TC
RW Troisdorf, der wieder für ei-
ne Woche seine Plätze zur Ver-
fügung gestellt hat, und an Uwe
Maaß und Dirk Berns, die vor
Ort die Turnierleitung mit
übernommen haben“, so Hör-
seljau, die dann noch einige
statistische Daten übermittel-
te. Die insgesamt zwölf Gewin-
ner kamen aus sieben Verei-
nen. Am besten schnitt GG
Bensberg mit drei Siegern ab,
gefolgt von RW Bad Honnef (2),
RW Overath (2) und RW Trois-
dorf (2). Der TC 80 Gummers-
bach, TuS Moitzfeld und RW
Hangelar konnten sich jeweils
über einen neuen Titelträger
freuen. (que)

Die Sieger der Jugend-Bezirksmeisterschaften bei RW Troisdorf.

RHEIN-SIEG-KREIS. Bei den
Wildwasser-Kanu-Weltmeis-
terschaften auf der Isère über-
zeugtenmitSabineFüßer (ehe-
mals Siegburger TV) und Maik
Schmitz (ehemals Kanu Club
Delphin Siegburg) im Sprint.

Im Kajak Einer wurde Füßer
Neunte und die französischen
Athletinnen räumten sämtli-
ches Edelmetall ab. Damit war
die Favoritenrolle in der Team-
wertung klar vergeben. Doch
die deutschen Damen ließen
sich davon nicht beeindrucken
und hatten bereits nach dem
ersten Lauf durch eine perfek-

te Fahrt einen großen Vor-
sprung. Diesen konnten Alke
Overbeck, Manuela Stöberl
und Sabine Füßer im zweiten
Lauf noch weiter ausbauen und
holten zum zweiten Mal in Fol-
ge den Titel vor Frankreich und
der Schweiz. „Ich habe das
nicht erwartet, nach meiner
Vorgeschichte überhaupt in
der Mannschaft dabei zu sein“,
freute sich Füßer über vier Se-
kunden Vorsprung.

ZumgutenAbschlusssicher-
te sich das deutsche C2 Team
mit Maik Schmitz die Bronze-
medaille nach zwei souverä-

nen Läufen. „Sicher waren es
im Sprint die Franzosen-Fest-
spiele, aber wir konnten erst-
mals in die Medaillenvergabe
eingreifen und wissen jetzt,
dass wir auf dem richtigen Weg
sind. Auf dem zweiten Rang im
Medaillenspiegel, mit dem Ge-
winn der Nationenwertung im
Classic der Damen und Sprint
der Herren K1 und mit insge-
samt elf Medaillen können wir
mehr als zufrieden sein“, laute-
te das Fazit von Ressortleiterin
Manuela Gawehn (Siegburg)
nach der Weltmeisterschaft in
Frankreich. (opo)


